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A n z e i g e b l a t t .
(!938-3) Nr. 355.

55 Executive
^ealitäteu-Verfteistcrunss.
,̂- Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
"bekannt gemacht:

h l ^ lei über Ansuchen deS Herrn Wl l -
ft.v" Pfeifer von Gutlfelo die exec. Ver-
h'^run« der dem Josef Rotter von
N ? c h gehörigen, gerichtlich auf 6560?.
d N ^ " » im Grundbuche der Pfarrgilt
^ '"bach ^ b Urb.-Nr. N 8 , Rclf..
ill,' ^4 vorkommenden Haus- und die
e> ^rundbuche der Herrschaft Thurn am
" m n , ^ Berg.'Nr 93 und 112 vor.
b> mendcn Weingartenrealitüt wegen schul-
j H . ^ 0 si. bewilliget u.d hiezu sine

""ungs.Tagsahlmg, und zwar auf den
l">^l. 26. J u n i 1 8 7 6 ,
l y ^ a g S von 9 bis 12 Uhr, hleraerlchlS
die »!? ^"hange angeordnet worden, daß
a^'°ndreali läten bei dieser Fcilbietung
l v t t d " ^ " ^ " Schühwerihe hintangegeben

, wornach
''°ndere jeder Llcltant vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zubanden
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchiihullgSvrolololl und der
GrundbuchScxl.act lilnnen in der diesgt'
richtlichtn Registratur eingesehen werden

K l. Bezirksgericht Gullfeld am lOten
Februar 1876
(1649—3) Nr. 4413.

Amortisations-Mict.
Vom l. l. Vezirlsgcrichtc Großlaschiz

wird bekannt gegeben:
Es sel ilber Ansuchen des Josef Pod»

loger Nr. 2 von Praznlle in der Einlei«
tung der Nmorlifierung nachstehender, bei
der Realität uud Urb.-Nr. l 4 , Rclf.-Nr. 6,
low. 1, lol. 91 »ä Grundbuch Auersperg
sell !6 . März 1796 haftender Sahposten:

Dcr Heiralsabrede vom 25 Jänner
1796 für Maria (Miza) Dolsial peto.
HciralSzubrlngens per 40 Kronen oder
79 f l . 20 kr. E. M . ;

für Georg Podloger und Lucia Pod-
loger pow. ihnen gebührender Erbtheile
per 20 und per 30 Kronen, zusammen
50 Kronen oder 99 fi. 10 lr. sammt
Nebenrechten; endlich

für Garthelmä Podloger und Mar-
garclha Podloger. geb. Steblaj, pow. ihnen
gebührenden Unleihalts feit 16. Mürz
1796, gewilliget worden.

Alle jene, welche aus was immer
für einem RechtSgrunde auf diese Satz»
posten Ansplüche zu erheben gedelilcn,
haben dieselben bis zum

30. J u n i 1 8 7 7
sogewiß hiergcrichts anzumelden, widrigen«
nach Verluuf dieser Frist diese Satzposten
über «nsuchen deS VittstcllerS als amor.
lisiert elllärt und die Löschung derselben
bewilliget werben würde.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
15. Ma i 1876.
(1870—3) Nr. 2425.

(tzzecutive
Realitätenvcrsteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

ES sel über Nnsuchen deS Herrn
Josef PreleSnit von Stein die executive
Versteigerung der dem Verlasse der Maria
Ieran von Neul gehörigen, gerichtlich au

240 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Pfarrgilt Stein uud Urbar..3ir. 10 vor.
kommenden Nckerrealitüt pcw. 200 fl
0. W o. 8. o. bewilliget und hiezu drei
^lbictungS-Tagsatzungen, und zwar dle

28. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

29. Augus t 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Ubr
in der GerichtSlanzlei, mit dem U«.
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbi«.
tung nur um oder über dem Schützunu«,
werth bei der dritten aber auch unter dem.
selben hintangegeben werden wird

Die LlcilationSbediuMfse, wornaH
insbesondere jeder Licitant vor gemacht!»
An ote ein 10«/. Vadium zuhanden d«
' " ° "7s«mmiss ion zu erllgen ha" »".
wie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchseflracl können in der die««!
.ichtlichen wg'str°tur eingesehen H
Mai 1876 " " " " " ^ ^ " n °« m««
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(1957—1) Nr. 6151.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feisttlz wird

kund gemacht:
ES sei in der ExecutionSsache des

Anton Ialöetii von Iablaniz gegen Anton
Stefanili von dort die mit Bescheide vom
24. Februar 1876. Z. 2075, auf den
2. Juni 1876 angeordnet gewesene erste
exec. Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 169
üä Herrschaft Iablaniz fruchtlos geblieben,
weshalb zur zweiten, auf den

4. J u l i 1876
angeordneten Feilbietung der obigen Rea-
lität geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Feiftriz am 3ten
Juni 1876.
(1915—1) Nr. 1205.

Executive
Realitätenverfteigeruna.

Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur die ezcec. Versteigerung der
dem Franz Homan in EiSnern gehörigen,
gerichtlich auf 700 ft. geschützten und im
Grundbuche brs Dominiums Eisnern gub
Urb.«Nr. 132, loi. 281.vorkommenden
Realität pcw. 23 fl. 96 ' / , kr. und 19 ft.
64 l/ , lr. ö. W. bewilliget und hlezu drei
FeilbictungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

9. September 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10'/« Vadium zuhanden
der LtcitationScommisston zu erlegen hat,
sowie das SchiihungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Lack am 26sten
April 1876.

(1932—1) Nr. 4236.

Erinnerung
a n I o s e f U l j a n t i i , unbekannten Auf«

enthalteS.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
U l janö ic hiemit erinnert:

Es habe wider denselben Paul Ul-
janiik von Obersemon Hs.-Nr 37 die
Klage auf Zahlung von 65 fi. 50 kr.
c 8. c. 8ub PIÄL8. 18. Aplil 1876, Zahl
4236, hieramtS eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

1. J u l i 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts mit dem An«
hunge des ß 18 des Sumrnarpatentes
angeordnet und dem Geklagten wegen
seine« unbekannten Aufenthaltes Hr. Ignaz
Hamernik von Dornegg als ourätor ää
ücwm auf seine Gefahr und Kosten be»
stellt wurde.

Hievon wird der Geklagte zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine oder sich einen
andern Sachwaller bestelle und diesem Ge.
richte namhaft mache, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 20ften
April 1876.
(1715—1) Nr. 2744.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. BezirlSgerichle M a i wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz.
Procuratur in Laibach die exec. Versteige«
rung der dem Martin Kastelle aus Zagolzd
gehörigen, gerichtlich auf 1840fl. geschätzten
Realität, im Grundbuche Ein l . . Nr. 95
der Ettueruemeinde Marienthal, sub Ulb.-
Nr. 8, Rctf.«Nr.8 aä Gut Neudorf, be-

willigt und hlezu drei Feilbietungs - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

11. Juli,
die zweite auf den

1 1 . August
und die dritte auf den

11. September 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen GerichtSlanzlel mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Fell»
bietung nur um oder über dem Schahungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Llttal am 19ten
Mai 1876.

(1936—2) Nr. 5482.

Reassumierung
executiver Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Gurl-

feld wird bekannt gemacht:
ES sei zur Einbringung der For-

derung des hohen NerarS und lrainischen
GrundentlastungSfondes per 337 fi. 22 lr.
sammt Anhang, rücksichllich deS noch auS-
haftenden Restes, die Reassumlerung der
mit Bescheid vom 11. März l. I . , Z. 948,
auf den 23. August l. I . angeordnet ge-
wesenen, sohin Metten Relicitation der
auf Mathias Roic vergewährlen, von
Theresia Roic von Kleinpudlog erstan«
denen, im Grundbuche deS' GuteS Groß«
borf unter Urb.-Nr. 12 vorkommenden
Realität bewilliget und zur Vornahme der
Relicilation die Tagsahung auf den

26. Jun i l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchtS mit dem an-
geordnet, daß hiebei die Realität auch unter
dem SchützungSwecthe hintangegcben wird.

Schützlings - Protokoll, Grundbuchs-
extract und Licitationsbedingnisse können
Hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
29. November 1875.

(1940-2) Nr. 1788.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen M a r i a .
A n n a , M a r g a r e t h a und U r s u l a
Witsch von Dobrowa und deren un-

bekannte Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Gutlfeld

wird den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern Maria, Anna, Marga-
retha und Ursula Witsch von Dobrowa
und deren unbekannten Erben hiemit er-
innert :

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Max Walther von Groß-
dolf durch seinen Machthaber Herrn Au-
gust Paulin von Haselbach die Klage auf
Gestattung der Löschung deS Pfandrechtes
auf der Realität Dom.-N? 57, MF. 137,
xoto. 30 fl. 14 V, lr. die Klage angebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

30. J u n i l. I .
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Gellag,
ten diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr uno Kosten den Franz
Dernovsel von Arch als curator aä ac>
wm bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der GerichtSord«
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigen« frei steht, ihre Recht«,
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu.
messen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfelb am 8ten
Mal 1876.

(1719—1) Nr. 2807.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Llttal wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS LukaS
Kristan aus Vac die exec. Versteigerung
der dem Simon Groznll aus Veliliverh
gehürigen, gerichtlich auf 607 fl . 50 kr. ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 42 aä Stangen
bewilliget und hlezu drei FellbletungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

10. Juli,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

6. September 1876,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtskanzlei im ersten Stocke
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitüt bei der ersten und
zweiten Feilbletung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegebeu werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/, Vadlum zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Liltai am 23sten
April 1876.
(1817—1) Nr. 2125.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de5 Josef P>
trlö von Kerschdorf die exec. Versteigerung
der dem Johann Ogulin von Hrib bei
Cerauc gehörigen, gerichtlich auf 1858 ft.
geschätzten Hubi ealität Extr.-Nr. 14 St. G.
Kerschdorf bewilligt und hiezu drei Fell«
blctungSTagsatzungen, und zwar die erste
auf den

11 . J u l i ,
die zweite auf den

1 1 . August
und die dritte auf den

12. Sep tember 1876,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, lm
Gerichtssaale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten

' uud zweiten Feilbictung nur um oder Über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber

^ auch unter demselben hlntangegeben werden
wird.

' Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadinm zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dieS«

' gerichtlichen Registratur eingesehen werben.
! K. l. Bezirksgericht Möllling am
' 1 1 . März 1876.

! (1937—3) Nr. 5904.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es fei über. Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur uom. deS hohen Aerars die exec.
Versteigerung der dem Jakob Urch von
Oberdorf Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf
753 ft. geschützten, in Oberdorf gelegenen
Realität Urb.«Nr. 36 aä Gut Großdorf
wegen schuldigen 53 si. 73 lr. sammt An-
hang bewilligt und hiezu drei FeilbietungS«
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

24. J u n i ,
die zweite auf den

24. J u l i
und die drille auf den

25. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, baß die Pfandrea»
lltät bel der ersten und zweiten Feilble-
tuug nur um oder über dem SchützungS-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangcgeben werden wird.

Die LlcltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote «in 10"/, Vadium zuhanden der

Llcitationscommisslon zu erlegen hat, sowie
daS SchühungSprotololl und der Grund-
buchSeftract sönnen in der diesgerichtllchtn
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld a«
24. März 1876. .

(1933—2) Nr. 6052?

Reassumieruna
dritter ezec. Realfeilbietimg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei die Reassumierung der in der
Efecutionssache der l. l. Finanzprocuratus,
uom. des hohen Nerars und Grundelil-
lastungsfondeS, gegen Franz Kirin (K'")
von Kerschdorf Nr. 1 sisterten drittel, exec.
Feilbielung der dem Execute« gehörigen,
auf 1015 fi. grichtllch geschätzten Realltü»
Rctf.-Nr. 272 der Herrschaft Thurn an>
Hart bewilliget und zu deren Vornahm
die Tagsahung auf den

30. I u n l 1876
von 9 bis 12 Uhr vormittags mit dein
Verfügen angeordnet worden, daß die N""
lität bel dieser Tagsatzung auch unter de«"
SchätzungSwelthe hintangegeben wird.

Licitationsbedingnisse und Grund'
buchSeftract können Hiergerichts eingesehe»
werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld att
31. Dezember 1875.
t 1934—2) Nr. 5442.

Reassumierung
dritter ezec. Nealfeilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Ourtfcll
wird hiemit belannt gemacht:

Zur Einbringung der Forderung d^
hohen Aerars und klinischen Grunde"''
lastungsfondeS per 179 fl. 53 lr. o. s. ̂
rückstchtlich des noch ausständigen Nest«««
wird die Reassumierung der mit dem ^ /
scheide vom 22. April 1874, Z. 1 ^
sistierten dritten exec. Feilbletung der dc?
Execute« Johann Roic von Arch gelM
gen Realität Rctf.-Nr. 17 üä M M '
Arch bewilliget und zu deren Vornah«"'
die Tagsatzung auf den

28. J u n i 1 8 7 6 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in ̂
Gttichtslanzlei mit dem Anhange angeo^
net. daß die in Execution gezogene 9i^
lität bei dieser FellbietungS.TaasatMg"""
unter dem Schätzungswerth hinlangeg^
werden wird. .,

Das SchähungSprolololl, der OrM
buchseflract und die Licitatiolisbediligl»»
können hiergcrlcbls eingesehen werden-

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld ""
29. Dezember 1875 ^ ^ -

(17««—2) Nr. I"!"'

Executive
Realitäten-Versteiaerung.,
Vom l. t. Bezirksgerichte Lack ""'

belannt gemacht: ,„H
ES sei über Ansuchen der V ̂

Demäar, durch deren Machthaber ^"
Derniar, die exec. Versteigerung d" „
Herrn Franz Xav. Homan von 6'° ^
gehörigen, gerichtlich auf 700 und ̂ ,
geschähen Realitäten sammt An- lM°A-
gehör wegen aus dem gerichtlich"' M ,
gleiche vom 9. Jänner 1876, o ^ l
schuldigen 252 ft. bewilliget und lM" ^
FeilbietungS-Tagsahungen, und zw"
erste auf den

26. J u l i ,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

9. September I s ^ " , ^r,
jedesmal vormittags von 9 bis ^ , ^
in der Amtslanzlei dieses l. l «>" ^»
gerichtes mit dem Anhange " " ^ l f t t "
worden, daß die Pfandrealilät bei o" ^ c
und zweiten Feilbietung nur um o" ^ r
dem Schähungswerth, bei der dr"« ^ ,
auch unter demselben hintanaege"
den wird. morn<"

Die LlcitalionSbedingl'ille - gchtett'
insbesondere jeder Licitaut vor s " ^ d t "
Anbote ein 1l)perz. Vadlum H ^t ,
der Licltatlonscommission zu " l ^ ^c ^
sowie das SchätzungSprotokoU ^ - »
Grmidbuchseftract können " " „erde"'>
gerichtlichen Registratur elnge chen ^ - >

K. k. Bezirksgericht «all - »
«prll 1876. st
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l1962—1) 3tr. 4258.

Amortisterung. '
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, daß über An-
suchen des LutaS Pirnat, außerbücher-
lichen Besitzers des landtä'flichen Gutes
^usstein, die Einleitung der Amorti-
sierung der auf dem benannten Gute
unter der O. Z. 8 seit 16. Jänner >
1809 cinverbeibten Hypothelarsorde-,
wng, betreffend die wittiblichen Unter-'
Halts-Ansprüche der Helena, gebornen
^antfchinger, aus dem zwischen ihr
und dem Iofef Skaria geschlossenen̂
Veiratscontracte vom 10.August 1807, >
barunter insbesondere auch die Geld-!
sorderung von jährlichen 200 ft. und ^
eventuell 500 ft. oder 600 ft., be-
williget worden ist.

Es werden' demnach diejenigen,
welche auf diese Hypothelarforderung
Ansprüche erheben, in Gemäßheit des
8.118 des allg. Grundbuchsgesetzes
hiermit aufgefordert, dieselben dei die«
sem l. k. Landesgerichte längstens

bis 1. J u l i 187?
um so gewisser anzumelden, als sonst
"ach fruchtlosem Ablaufe dieser Edictal-
lrist auf Ansuchen deS Bittstellers die
Amortisaton der obigen Einverleibung
Und deren Löschunq bewilliget werden
würde.

Zugleich wird dem unbekannt
wo befindlichen Jakob Severkar und
beziehungsweise seinen unbekannten
Rechtsnachfolgern zur Kenntnis gebracht,
baß für dieselben zur Empfagnahmen
bes hiergenchtlichen Bescheides vom
2?. Mai d. I . , g. 4258, mit wel-
hem die Löschung der aus dem Gute
Tufstein unter der O. Z. 19 einge.
Szenen Anmerkung deS abgewiesenen,
don Jakob Severkar überreichten I n -
b̂ulationsgesuches ä« M w 21sten
l̂inner 1824, g. 519, nach § 101

"b Vrb. Ges. von Amts wegen an-
Aorbnet wurde, der hierortige Advocat
^ - Anton Psefferer als ourawl »ä
"tulu bestellt worden ist.
Laibach, am 27. Mai 1876.

(1897-1) Nr. 4257.

Executive Fahrnisse-
Versteigmmg.

c ^om k. k. Landesgerichte in Lai-
^ ^vird bekannt gemacht:

z> "s fei über Ansuchen des Herrn
""Nz Nieck, Fabrikant in Wien, die
3"' 3eilbietung der den Eheleuten
h Molulä und Äntonia Schlebnik in
^/""ch gehörigen, mit gerichtlichem
^rechte belegten und auf 352 st.

' V ^ n ^"hrnisse, bestehend in Ein-
H?"gsstücken und Sattlerwaren, be-
^3et , und hiezu zwei FeilbietungS.

"Atzungen, die erste auf den
^ . . . 6 . J u l i

"e zweite auf den
d°n ° 20. J u l i 1 8 7 6 ,
sllll« ^ 12 Uhr vor- und nöthigen-
in ^ ° " 3 bis 6 Uhr nachmittags
^ Wohnung und Werkstätte der
1 ^ " " in Laibach mit dem Bei-
^.""geordnet worden, daß c,e
l,^ ""stucke bei der ersten Feilbietung
b«rtb"? °^" iiber dem Schätzungs-
«lllch , ° " bei zweiten Feilbietung aber
^iakl bemselben gegen sogleiche
^ " " 3 und Wegschaffung hintan-

^ weiden.
^ . 3v' .̂  VandeSaericht Laibach am

'"al 1876.

(1967—3) Nr. 17757.

Concurs-Eröffnung
über das Vermögen der Chcleute Franz
und Maria Michl, gewesene Pclzwaren-
Händler. Hausbesitzer in der Mrlller-

gasse Nr. 31 in Graz.
Bon dem k. k. Landesgerichte

Graz in Steiermark wird bekannt
gemacht:

Es sei in die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte bewegliche
und das in den Landern, für welche
das Gesetz vom 25. Dezember 1868,
R. G. Bl. Nr. 1 vom Jahre 1869,
wirksam ist, gelegene unbewegliche
Vermögen der Eheleute Franz und
Maria Michl, gewefene Pelzwaren-
händler, Hausbesitzer in der Körbler-
gasse Nr. 31 hier, derzeit unbekannten >
Aufenthaltes, gewilligt worden.

Als Concurscommissär wurdeV
der Landesgerichts<Adjunct Dr. Karl
Scherubl und als einstweiliger Masse-
verwalter Advocat Dr. Julius Kos-
jek aufgestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der auf den

24. J u n i 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, hiemit angeord-
neten Tagfahrt unter Beibringung
der zur Bescheinigung ihrer Ansprüche
dienlichen Belege über die Bestätigung
des einstweiligen Masscverwalters oder
über die Ernennung eines anderen
Verwalters und dessen Stellvertreters
die Borschläge zu erstatten und einen
Gläubiger-Ausschuß zu wählen.

Alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschastliche Concursmasse einen
Anspruch als Concmsgläubiger erheben
wollen, haben ihre Forderungen auch
dann, wenn ein Rechtsstreit darüber
anhängig sein sollte, bis

15. J u l i 1876
schriftlich oder mündlich bei diesem
Landesgerichte, u. zw. für jeden Con-
curs abgesondert, nach den Borschriften
der §8 108 biS 111 C. O. anzu-
melden, widrigens sie von der Ber-
theilung des Massevermögens ausge-
schlossen sein sollen oder im Falle
einer verspäteten Anmeldung bei
späteren Vertheilungen nur so weit
berücksichtiget würden, als ihre For-
derung vor Ablauf der zur Einbrin-
gung der Erinnerungen gegen die
bezügliche Bert Heilung ertheilten Frist
— bereits angemeldet fein wird.

Die Tagfahrt zur Liquidierung
und Rangsbestimmung der angemel-
deten Forderungen wird auf den

2 9. J u l i 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem Beisahe
anberaumt, daß durch das Ausbleiben
des Gläubigers oder dessen Bertreters
das Prüfungsgeschäft nicht verhindert
wird, und daß den bei dieser Tagsatzung
erscheinenden angemeldeten Gläubigern
das Recht zusteht, durch freie Wahl
zur Verwaltung der Masse und als
Gläubiger-Ausschüsse andere Personen
ihres Vertrauens endgiltig zu berusen.

Bei dieser Tagfahrt sollen die
Gläubiger sich zugleich darüber äußern,
ob sie nicht in eine verhältnismäßige
Bertheilung der Eoncursmasse ohne
förmliche Concursverhandlung einwil-
ligen wollen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens werden
durch das amtliche Anzeigeblatt der
„Grazer Zeitung" erfolgen.

Graz am 13. Juni 1876.

(1956—1) Nr. 6150.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Gcz,rlsgerichte Feistriz

wird lund gemach«:
Es sei in der EktcutionSseche des

Herrn Josef Domladis von Feiftriz gegen
Michael Verh von dort die mit dem Be-
scheide vom 12. Februar 1876, Z. 1583,
auf den 2. Juni d. I . angeordnet gewe-
sene erste erec. Feilbietung der Realität
Urb.-Nr. 577 und 584 kä Herrschaft
Adelsberg fruchtlos geblieben, wtshalb
zur zweiten auf den

4. J u l i 1 8 7 6
angeordneten Feilbietung der obigen Rea-
lilät geschtitten wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 8ten
Juni 1876.

(1983—1) Nr. 4108 und 4109.

Erecutive
Realitätett-Velsteigermlg.

Vom l. l. städt. deleg. VezirlSgerichle
RubolfSwerlh wtrd belannt gemacht:

Es sei in der <6xccutionSsache dtS
t. l. HauptsteucramteS RudolfSwMh in
Vertretung des hohen Acrars die executive
Feilbietung der 1. dem Michael Klemeniic
von Laase Nr. 8 gehörigen Realität aä
Grundbuch Rupertehof Urb.-Nr. 142 im
Werth, von 975 fi., xoto. 66 ft. 22 lr.
c. 8. o.; dann

2. der dem Johann Mazelle von Wider-
zug Nr. 3 gehörigen Realität »ä Vrund-,
buch RuperlShof Urb.'Nr. 10 im Werthe'
von 01« st., peto. 86 ft. 79 lr. o. n. o.!
bewilliget, und seie» zu deren Vornahme'
die Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

23. J u n i ,

die zweite aus den
25. J u l i

und die dritte aus den
25. August 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem Geisatze angeordnet, daß diese
Realitäten bei der dritten Feilbielung auch,
unter dem Schähungswerlhe hintangegeben
werden.

Die Schiihllngsprotolollc, die Grund-
buchseftrucle und die LicitationSbedingnlsse
können hicrgerichlS eingesehen werden. !

K. l. slädl..deleg. Gezirlsgericht Ru-
dolfSwcrlh am 23. März !876. ,

( 1942 -1 ) Nr. 2930.

Executive ,
ReMätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht: ,

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procmatur, nom. des hohen NcrarS, die ^
tlecutivs Versteigerung der dem Johann
Hafner von Labore gehörigen, im Grund-'
buche Psarrhof Altlack sub Urb.-Nr. 106, ^
Rclf..Nr.79/b, Einl.-Nr. 4 twltommenden '
Realität, gerichtlich bewerthet auf 2390 fi.,'
und der <n Grundbuche der Henschast Lack
sub Urb.-Nr. 2162, Eml.-Nr. 1008 vor-
kommenden, auf 5158 ft. bewertheten Rea-
lität wegen aus dem RlickstandSausweisc'
an landeSfürstlichen Steuern und Grund- ^
entlastungs-Gebühren schuldigen 188 fi.
25 lr. und den aus 15 fi. 4 lr. adjustierten
und Weilers auflaufenden Efecut olislosten
bewilligt und hiezu drei FeilbiettmgS.Tag«
sahungen, und zwar die erste auf den

3. J u l i ,
die zweite auf den

3. August
und die dritte auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser GerichlSlanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem SchahungS-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LlcitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lkitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitlltlonScommifsion zu erlegen hat, so-
wie das SchähungSprololoU und der
GrundbuchSertract lvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kralnburg am
4. M a l 1876.

(1943-1) Nr. 2992. «

UebcltlüMlss «
dritter exec. Feilbietung. ?

Vom l. t. BezirlSgerichte Krainburg
wird im Nachhange zum dieSgerichllichen
Edicte vom 11. Dezember 1875, Z. 6779,
belannt gemacht, daß die in der Oxecu-
tionssache deS Herrn Wilhelm Killer von
Kramburg gegen Mathias Küster von
Olscol mit dem Bescheide vom 11. De-
zember 1875, Z. 6779, auf den 5. Ma i
1876, früh 10—12 Uhr. Hiergerichts an-
geordnete dritte efec. Fellbletung der dem
Efecuten gehörige Realität auf den Z

10. J u l i 1 8 7 6 »

mit dem Anhange übertragen wird, daß »
bei dieser Feilbietuna diese Realität auch
unter dem Schähwerlhe an den Meiftble- >
tenden hintangegeben wird. H

». l . Bezirksgericht Kralnburg am
6. M a i 1876.

(1947—1) Nr. 2937.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird belannt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS Johann

Novak. Müller in Psebaievo Nr. I , die ,
tfec. Versteigerung der dem Andreas Z v - >
ni l , Kaischler von Druloul Nr. 1, gehö-
rigen, gerichtlich auf 25 fl. geschätzten,
im Grunbbuche der Herrschaft Gvrlschach
8ud Rclf..Nr. 21, Hin l . 'Nr . 1103 vor-
kommenden Realität wegen schuldigen
18 ft. 79 lr. c. 8. o. bewilligt und hlezu
drei FeilbietungS - Tagsahungen, und
zwar die erste »uf den Z

5. J u l i , 1
die zweite auf den

5. August
und die dritte auf den

6. Sep tember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln
der Gtrichtslanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Pfandrealltüt bei der
ersten und zweiten Fellvietung nur u«
oder über dem Schätzungswert!,, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wirb.

Die tticitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder vicltant vor gemachte«
Anbote ein lOvciz. Vadium zuhanden
der LicitationScommission zu ei legen tzat,
sowie daS SchähungSprototoll und der
GrundbuchSeftract können in der oles-
gerichtlichen Registratur eingesehen w»rden.

«. k. Bezirksgericht Krainbmg a«
3. Ma l 1876.

( 1 9 3 5 - 3 ) Nr. 5536.

Emulive
Realilälett-Verfteissenmss.

Vom l. l. Bezirksgericht« Gurlseld
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz,
procuratur Laibach uoin. der Joh. Schrlbar-
schen Vcllaßmasse die executive Versteige-
rung der dem Franz Sloiß von Zellne
gehörigen, gerichtlich auf 927 ft. geschützten
Realität Urb.-Nr. 78 des Gu<e« Arch
weaeii auS dem Vergleiche vom 10. Februar
1863, Zahl 433, pow. 30 ft. 62 ' / , lr.
s. N. wird bewilligt und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsahungen, und zwnr die
elfte aus den

28. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

28. August 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem An-
hange ungeordnet wordm, daß die Psand-
realltät beider ersten unt zweiten Feilbieluny
nur um oder über dem SchätzungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-

'angegeben werden wild.
. Die ^icilalionsb-tingnisse, wornach

insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
^ Anbote ein 10 ' / , Vadium zuhanden der
^ Licitalionscommission zu erlegen Hut, sowie
, da« SchätzungSprolololl und der Grund-
, buchseftract lvnnen in der diesgtrlchtlichen
Rlstisttatur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsyericht Vurkfcld <,«
22. Dezember 1875.
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Natürlich©

Mineralwässer
aller Art von ganz frischer Füllung sind stets
tu haben bei (1559) 11

Peter Lassnik.

s ine lllohiiiinji,
befieb,enb au$ bret 3immern, Äüdje, «Speise-
fammer ic , ist fogleid) ju »ergeben.

$ % « $ im <Sĉ moTeX'fd;en $aufe,
ersten ®tod, j«aoenfurtcrftra§e. (1997)

©ine fdjöne

Tßofjnung
im fcfcönften Xfrile b«r ©labt gelegen, bepe^ctib
an« 8 {jimmern, Äürte, fleder, ©peife, 60(5«
(age unb 2)a<i)fammer ifl »on 2Rid)aeli ab 511
beimictfjen. î&^ercS au5 ©efäfligfeit im Comp-
toir btejtg Statte*. (1299) 22

©ine

Uubfdic »Ufa,
im <£djtt)ctjerftt)t gebaut, nebst steinern
©ein* unb Obstgarten, sowie SBiefe unb
ffialb nstdjft bcm ffnijer SfrattJ Softs 8s
©a*e bei Warft Sttffer ist fel)r prei«.
töürbtg ju taufen.

Wabere Sluöfunft erttjcitt au« <$t>
föUigteit $err (ötttbo #efdtfi> in ßatbacf),
$auptplafc ftr. 8. (i»i9) 4 - 2

Schmerzlos
ohn« Einspritzung*.

•fne bU Verdauung- flörunfce Vtcbicamente,
•|ne Yelff»krankn«lten unb Berufutö-
n n t fytili na* einet in un)ii$tigcn gäden befl-
tetoä$rtcn, yanx n*u«n Method*

Hftrnrf ihrenflAiie ,
[•too$( frlaoh entflanbene alt au* no* so
|e$r ••ralt«t«, naturgvm&as, frfindlloh
unb «ohucU

]>!-• Hartmann,
VtitaHeb ber meb. ftacuttät.

Orb.•••Halt »id(t mebr fofctimrtevftaffe (ottbtnt

«Bie», Ztabt. ecllergaffe «r. 11.
Vu* $autau«f$läge, Ctttctuten, Flaa« b«t

r r a o « o , »Ui*(u*t, Unftu*t6arTeit, ĵottu-
tienen,

9Ianiie*«el«w&elie,
efeenfo, onn« mn aohneld«n obet ju brennen,
frtop$ul% cbet • y p h l l l t U o h « O « i o h w ü r * .
•Strenge 2)i«cretion toirb getoa^rt. honorierte,
mit Stamen ober äbiffre bcjei*nete »rufe »erben
umaebenb fceanttoortet.

Sei «infenbung ton 5 fl. 6. HB. tonten £eU>
mitte! sammt «Bebrauftfantoeifuna pcftiutncenb
jugefenbet. (4076) 100-57

2)er erflebenft Unterfertigte erlaubt fl(% r)iemit einem geehrten «pubürum Üatba^ö, toie aud) beffen Umgcbimg, besannt 31t maAen,
ba§ ber selbe mit jeiner

p | r rmamutirrtrit 1iuit(trfitrr-(irfrUrd)rtft " W l
6eflê enb anä O O ^eifonen, banmter Äünflfer unb ftünflJerinnen erflen Wange«, sowie auS 3 0 Ĵferben ber ebefflen Waffe imb ema
eigenen, gut bejefeten aJlufiffapcöc, btefe Wö^e t̂er einen

(svt)cliio t>on «ovstcüiiiirtcii ut bet ̂ ö^erett Slettf«ttft ^fetbefetefftir,
bett neuesten iBvfinbun^tn bev &pntnaftit, sSeiltatt}, »aUct utt> ben

neuesten Pantomimen & l a 9Vett}
in bem eigen« baju am ̂ oftrmarftöflon erbauten unb auf baS elegantefle becorierten ffircuS eröffnen njirb.

Söejottbcr^ crtüä^tctt^ttjcr^cö personal ber ®cfctlfrfjaft: t
_ . . mig «ictotta, l'uft»®i)wn<»Pi'«ln< Vdtfot«, bisher »on t in« iCame no* "i*
K e I t e rt ßefê ett.

Director XQeobur Siboü, Dresseur unb fräfenteut sämmtlicher Co>ulpferbe. jjrl. «bcle, j
i>err )toni», erster ©oltomortolift ju »fetb. ml. Hnttha, I Vftanllt>txt unb Ouat>riKt»Writ«rinntn.
fierr «naclo, ®rote«r» unb ^arforce»»leitet. »rl. tHpfnli«, I
Sötxx msttto, ©cenenretter. »rl. (fmilit, f
tit derren Mtbribttt iöreaiori in i&reu au«gcjet*neten Leistungen auf jtoei ( • y i i i n a H t l k n r t
J D e . t e « i f « Siboli, Q».oteN.ttdtR ô ne Cttcl. fie«*«a««io%6tÜb«rfi?eaÄ «"««rtK'SS' C a S r " ' ^™ *" ̂ "
Kraneini Siboli, ber ndnfie »unflreitet C«n»al auf un8efatteltem fferbe. | | « S"oiftrcotD^i f l «tblc?
iierr $etro, »oltifleur. J c t Älei lK i.ujuo»vniiiov'.itcr (tflotianni.

Reiterinnen I ®ie ©ömnaftilcr Famil ie <£onrabi .

j j t l . « ibot i , e^ulret te t in . " S i * CIOWIM der C-eHellMcllf«sl:
jjfrt. 8)Jebea ©iboli, ju8tnbli*e <ikote«MHeitertn. o r t t O t r «"«««»• - »ere»ei.
Kri. »nna, ô ne Sutt«i»)Kcit«in. AuMerdeni «in fJorpif de UMllet.
t>rl. iUreatori, üoltigeurin.

> ? T C f V«T v C r V » / P ! « r U | W | U ^ » « s|jferb. Mustafa, Jratenet «ask. linbi, cna.tif*e estute. Wwwa unb ttUo, ©priiigt>f«be. ^ luto unt »rislo« '
Xrafener JHaffe.^engfU, beibe ju o'ei*et geit brefftert uub vorijcfitbrt. ¥c«flc unb $anfl, i<üim»; ^ciiflOe, beibc ju ßleirt;er ^eit brefftert unb »crflcfü^rt. W 1 '
f*n;efci[c6e« s4-<ferb, In JJrei^eit breffiert. t iger , Vl^ortierpfcrb. 'JinwbtUa. iBlumenpferb. Vaptta, f(6ottif«er ^onn^, in ftrcitieit brefficrt. <Zultan, tj(VetTe(iif<Vfr

sengst, bemerfenetoert^ bureb feine SDreffur für bie pantomime Wajept)a, fotoie 1C ber febönfteu, beftbrefftcrten ^aniio unb aKanöört'^ffrbe.

Oö^flecörteö ^nblifiiiil! 2)a iü) feine Äoflen unb 5Wü̂ e gefreut, foiuol in 2Baf)l meiner ilfilnpfer unb MnflleriniKn, ^
auefi in »nfctiaffuiig einer eleganten ©arterobr, ptequisiteu unb öquipageu für meine l'eiflungen unb tu aiifnesiitug etneö cleflaiilf"
dircuä, so bitte i*, mit ber 3$erfic&er.ung, baß mein JBeflteben fein roirb, aüeS aufjubieten, ein ^od?gee&rte8 ^ubiifum jufrieben ju Pffls"'
mid) mit reefct jaf)lrdd()em Söefuĉ e Unterstufen ju rooflen.

ÄQeS Öiä^ere roirb burc^ befonbere placate angejeigt roerben. üJiit Kdjtuug

(1973) 2 - 2 Theodor HIcIoll, director

Zahnarzt

Ehrwerth,
| $crrcnga|fc Wr. 213,
orbinieit tägli* oon 9 bid 6 Ufa in aOett 5Kunb-

: unb ^at)nfran!t)etteu.

3ö*)"f*nierJe» »erben burd) Üöbtuug ber
ffieroeu für immer beseitigt, ^o^Ie üätnie 6urd)
Suäfütlen ermatten, öernacfclöffigte gereinigt unb
fefjlenbe erfeöt, (1482) 13

htm|ilidje JBäljne nnb (ßebifle
jeber Vtrt auf föolö ober #autf$uf auf« beste
unb biOigfie angefertigt uub fcfcmer^oö eingefe^t.

£rainisri)c pümiflnlsrt)flft. j
I>cr am 1« 3iili t>. 3* f<Miü* Mcticncvupon 4

teirb con biejem l aße angefangen gemäß beö <BeneraIt»erfammIungSbe|ctifuffe8 mit I
fl. 'r» 3. $ö. im «ureau ber ©efesijcijaft s)ier ober in Iriefl bei ber tfaffe oe« trtefler d
»autoeretuee eingelöst. 3

fiaibwlj im 3uni 1876. (2001) 2 - 1 1

2) er SBetftMltunßcratlj* |

Credit Verein
ber

Steierm. Escompteftanlc-Filiale Laitacli.
žonniafl ben 25. §uni 10 ^ ^ r »ormiüttös

ftubet im ©emeinberatt)«|aale bie Versammlung be« größeren 2tuSjcJ)uffe8 ber (irebif
Önfaber ber giliale ber fletermärtifctjen Göcompttbanf fiatt.

Die ®egenftftnbe ber SJerljanblung stub folgenbe:
1. We(^enf*aftžberid)t pro 1875 unb pro I. (Semester 1876.
2. $erid)t ber Wect)nuHgS.SRet>iffanöcommiffion.
3. S3ef(t)luj3jaffuug »üegen be« SJeitritte« ber (SrebitwreinSmitglieber ju bem

Srebitoeretue oer frainifdjeu ffiöcomptegefeajcftaft unb wegen Uebergabe bet
(Srebitoereinägefdiäfte, Äi^etftenung«' unb Weferfcefonbe an bie ledere.

4. SBatil eon îcölf (Sonutömitglieberu (<Jen|oren) für ben neuen örebitöerein.
5. ©aljl Bon brei Wedjuungöreuiforeu unb jroet ffirfa^mänueru.
Die ^erren firebit-^ntjaber werben erjudt, sieb bei bie|er !Cer|ammImig ent-

ttjeber petfünlid? gu beteiligen iber im galle ber S3erljiiit>ennig bie i^a^ttttl
fiflfntjanöia aue^ufitUeu unb nebst Ütt tflntviitbtavtt au bie giliole ber steter*
märtildjen (žžcompiebanf einjulenten.

öS bleibt aOer jibermann freigejleüt, bie SWa^ljettel unb bie «Sintrittölarte an
etnen anberen flimmberedjtigten Crebit-gnt/aber abjutreten, foferne lejjterer bei ber
Jötrjammlung perfönlid) anioefenb fein wirb

ü a i b a * am 18. 3uni 1876.

5öpu 2>ct 3ßo^kpmmtffipn
be«

Coimie Dfr Crri>«-3ii^«ber tttt Hncrmärkildjcn Cfotoinplebanh^iltaie
in l'aibarij. (1999) 2—1

Am* Cefunoiiicii.
2)ie bei bet

öilrmidnldicn ()üHsliifrlid)srnni]:i-Q3slrlll(t)nl'I
gegen ^agel berPd^ert gewesenen ffietreibefaateu bev €>evrfdiaft Äartenbrunn mürben
burd) bttt am 1. U. W.. flattge^abteu £)ageifdirag grö&t<nt^eilö üernidblet.

2)ie gefertigte ^nfjabung flnbet fidi ueraufafit 311 üeröffeutli*eu, taß bie bf
nannte iJflrrreid)tid)e 0aflc(t»rrfi4eriittf)»:&ef(af4af<* beu ©d)abeu fd)nea unb
auflanböloß regfite unb baljer oerbieut, jebem Defouomen anempfohlen jn werben.

eatoa« 16. Sum 1876.

Sitljalmng ber J&errfdjaft ÄnltcnkuHtt.
* Vertreten in üoibad) burd) ^errn J a k o b Dohr ln , fir<in\iQtantt'

plott «r . 45. (19H2)

Wiener Weltausstellung 1873 Verdienstmedaille^

^ H I * A I i-,:.-.;1;-.;.-s

c E j ^ ^ c i Klattaner ffäsciefalirit „ ^ ^ y n
| fl"-'1^ il It«scnbauni & Perells %^'^^r

i l I ' i li A< Jl ^Scher / f c ' K ^
JürSJL M M 0 I Lalbach> Kundschastaplatz Nr. 222. / ^ % W/Vl
f y ^ \ J Ö , W J m l Verkauf «i Fabrikspreisen. ?!fL 3?' A /v

\ Ä W/ rrciscourante uufVc-rlai-gcn gratis. V •*)&• ^W* /
T^mw i l L ^ i BfF* Für schöne und gute Ware \ j C 'J
W ' l v 5ÜH'"^3 wird craranfiprf Miiil7\ 1K tt U^S;.'

ML Tobelbadi &|
Die herrliche Lag.», ein reizendes Wiesenthal mitten in den Üppigsten '"'d äU^°n \ e i ^

Fichtenwäldern, die balsamische Lull und dns slärkende Klima in der Nähe hoher Alj)C

nebst seinen (Juellen Tt-helhad vor vielen anderen Kurorli-n ilv.selbcn Klasse au«. ^ Üv

Die eisenhaltige Akratolhermc hat die seltene Mith-Itempcratur von + ^ 3 " |{>'
empündliuhstcn Nerven am meisten zuiagl. Zweite Quelle - f 20° \\. wie Vö»l»u.

3 Bassins, wärmere Wannenbäder, Porzellanbad, Fichtennadelbäder, Doufhäbaü-
Ncue rü l fnc t e M o l k e n a n s t a l t mit Kuh- und ZicKeninolke. r heM e «n,
Die Bäder sind n e r v e n s t ä r k e n d , b e r u h i g e n d , b l u t b e r e i t e n d , b l u t v e * a \ M *

daher heilkrü/lig in: Nervenleiden jiderArt von lieberreizung oder SchwaYJic l " 8 . r " , '„ K»"""
Veitstlnz, j'lyHterie, Ischias, CebärumlterHchwäche, Aborlua, liheuinalismu», chronis«;!»' (|

Ulutarmut, passiven Blut- und Schleimflüstsen, Skropheln. Hamorrhoiden, IHerusser.k". "||jfCbflP "
Comfortable Unterkunft, gute Hestauri.nts, Kursaal mit vielen Z«iU«brisU>». ür ^,.», W^,

Clavier, schöne Wan.lelbahn, gute Kurmusik, Balle, Tombolas, Concerte, prachtvoll« fl ^C
liehe Umgebung leisten für jedermann die weitere Bürgschaft eines sehr nnf,one
quiekenden Aufenthaltes. U r . d«r y

Broschüren im Buchhandel. Badedirection : G U M I M V V. B » W O 1 1 (Q9b) Ö S * ^
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